
Hallo Menschen,

nein, kein Sonntagswort!

 

Aber von der Heuchelei von Merkela und Konsorten anläßlich des 70. Jahrestages der Befreiung 
des KZ Dachau ist mir wieder einmal die Hutschnur geplatzt.

 

Wie ich bereits im Sonntagswort vom 26.04.2015 (Anhang)  klar und deutlich aufgezeigt habe, daß 
die deutsche Schuld darin liegt, daß sich das Volk für den Machthunger der Mächtigen benutzen 
lassen hat, so ist es heut noch immer so.

Gerade , leider erst heut am Sonntag, habe ich den Kommentar der ehrlich und aufrichtigen 
deutschen Frau Hecht-Galinski [1] gelesen.

 

Auch sie zeigt verschwiegene Schuld auf. Aber was nutzt das gegenseitige Schuldaufzeigen, wenn 
nicht endlich das Schuldigwerden aufhört, wenn die Erinnerung nicht zur Vergebung genutzt wird, 
sondern zum Schüren der Gegensätze zwischen den Völkern, obwohl diese Gegensätze künstlich 
herbeigelogen werden.

 

Es wird dem einen Rassismus vorgeworfen und daß er Mördergene hätte, dem anderen wird aber 
dasselbe vorgeworfen. Wer aber ist wirklich der Rassist, der Faschist, der Zionist, also der 
heimatlose Zionist?

Wer das ist  schreiben Frau Hecht-Galinski und der Opelt klar und deutlich. Nur die Deutschen 
wollen nicht hören.

 

Und dann kommen so elende Wichte, die sich da Reichsregierungen nennen, die sich da 
Volksbundesrath, Selbstverwaltungen, Zentralrat Europäischer Bürger und anderswie nennen, die 
dem BRD-Regime in die Hände spielen, weil diese Nepper, Schlepper, Bauernfänger helfen das 
deutsche Volk zu betrügen und somit den gesunden Reichsgedanken helfen zu zerstören.

Und dann kann die gleichgeschaltete faschistische Parteiendiktatur  über die sog. Reichsbürger 
herziehen um das koloniale System in Deutschland aufrechtzuerhalten.

Da kommt die Nachricht beim Honigmann, daß man dieses Leut Werner Peters verhaftet hätte. 
Warum hatte man den verhaftet? Weil er auf seinen eingebrachten Nepp kein Schutzgeld bezahlt 
hat? Nein, das schreibt der Honigmann nicht, dann wäre er ja ehrlich und aufrichtig. War es nicht 
auch bei Fitzeck, dem sog. König von Deutschland, der Fall?

 

Überall nur Verdummung und hinter das Licht führen des Volkes. Also das Aufbürden vom 
zionistischen Aberglauben, der sich schon lange mit dem katholischen Aberglauben vereint hat, in 
heutiger neuer Sprache würde man sagen, der zionistische Aberglaube hat den katholischen 
Aberglauben in einer feindlichen Übernahme geschluckt, wie es die Heuschreckenbrut, die unter 
der SPD-Regierung in Deutschland einfallen konnte, nun einmal so üblich ist.

Es ist schwer zu begreifen, daß das deutsche Volk sich weiter dazu benutzen läßt, das 
Merkelaregime aufrechtzuerhalten.

Es sind nur wenige Deutsche, die noch das Kreuz im Hemd haben um sich ehrlich und aufrichtig 
gegen diesen Wahn zu stellen, dem Wahn, den schon Friedrich Schiller den Krieg erklärte. Und 
Schillers Kriegswaffen waren der Wahrheit Blitz. Des deutschen Waffen heute wären gültiges 

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-dwas-150426.pdf


deutsches Recht und Gesetz auf der Grundlage von Völkerrecht, das heißt nach Zarathustra – gut 
Denken, gut Reden und gut Handeln.

 

Olaf Thomas Opelt
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[1] http://www.nrhz.de/flyer/beitrag.php?id=21563
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